
 

2. Fachtag | Arbeit & seelische 
Gesundheit in Lichtenberg
Nachbarschaftszentrum Kiezspinne
am 22.03.2018
09.00 - 15.00 Uhr

Einladung

Donnerstag, den 22. März 2018

09.00 - 15.00 Uhr 

Stadtteilzentrum Kiezspinne FAS e.V.

Schulze-Boysen-Straße 38

10365 Berlin

www.kiezspinne-fas.org/nachbarschaftshaus

Veranstalter

Jobcenter Lichtenberg und Evangelisches Krankenhaus

KEH in Kooperation mit dem Gemeindepsychiatrischen

Verbund Lichtenberg (GPV)

Anmeldung

Wir bitten um eine formlose Anmeldung bis 09.03.2018 per

E-Mail an katja.seidel2@jobcenter-ge.de oder

j.gernentz@keh-berlin.de

Ansprechpartner

Katja Seidel
Teamleiterin Fallmanagement

Jobcenter Lichtenberg

Gotlindestr. 93

10365 Berlin

Tel.  5555 88 6752

Mail  katja.seidel2@jobcenter-ge.de

Fotos: Titelbild: Gajus/Shutterstock.com, Innen: Georg Feitscher



Programm

Begrüßung 

Katrin Framke | Bezirksstadträtin für Familie, Jugend, 

Gesundheit und Bürgerdienste

„Psychosoziales Coaching“ - Zusammenarbeit
zwischen dem Jobcenter Lichtenberg und dem 
KEH
Katja Seidel I Jobcenter Lichtenberg, Projektleiterin

Podiumsgespräch
Lutz Neumann I Geschäftsführer Jobcenter Lichtenberg;

Prof. Dr. A. Diefenbacher I Chefarzt APPP KEH; Petra 

Rentz I Psychologin; Benjamin Seehaus I Arbeitsvermitt-

ler; Jobcenter Lichtenberg; Dr. Paetow I Geschäftsführer 

der JP-ProteQ; Teilnehmer Psychosoziales Coaching

Das BTHG - Herausforderungen für die
Gemeindepsychiatrie
Dr. Thomas Götz I Senatsverwaltung für Gesundheit, 

Pflege und Gleichstellung (SenGPG)

Das BTHG - Umsetzung auf bezirklicher Ebene
Sabine Kröhnert I Fachbereichsleiterin Materielle Hilfen

nach SGB XII, Bezirksamt Lichtenberg

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Uwe Wegener I expeerienced - erfahren mit seelischen 

Krisen e.V.

Anschließend Marktplatz der Akteure  

Veranstaltungsende

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

Arbeit und Beschäftigung haben eine integrierende Wirkung. 

Sie stiften Sinn und Identität, bieten Struktur, verschaffen Aner-

kennung und beeinflussen so maßgeblich das Selbstwertgefühl 

und den „Status“.

Psychische Störungen und Erkrankungen stellen mittlerweile

die häufigste Frühverrentungsursache dar. Sie führen zu Ar-

beitslosigkeit und erschweren die Rückkehr in die Erwerbsar-

beit. Umgekehrt hat langanhaltende Arbeitslosigkeit negative 

Folgen für die psychische und auch körperliche Gesundheit der 

Betroffenen. An diesen Zusammenhängen setzt das Kooperati-

onsprojekt des Jobcenters Lichtenberg und des KEH „Psycho-

soziales Coaching“ an, das wir im ersten Teil des Fachtages 

vorstellen.

Die Umsetzung des neuen Bundesteilhabegesetz (BTHG) rückt 

auch die Inklusion psychisch kranker Menschen in Arbeit und 

Beschäftigung in den Fokus. Wenngleich noch viele Fragen 

offen sind, wollen wir uns im zweiten Teil dem BTHG und der 

Gemeindepsychiatrie widmen. Welche Chancen und Herausfor-

derungen bietet das BTHG für die gemeindepsychiatrische Ver-

sorgung? Wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung auf bezirk-

licher Ebene?

Das BTHG sieht auch eine Ergänzende unabhängige Teilhabebe-

ratung (EUTB) unter Nutzung der Beratungsmethode des Peer 

Counseling vor. „Expeerienced- erfahren mit seelischen Krisen 

e.V.“ bietet eine solche Beratung für Menschen mit psychischen 

Beeinträchtigungen und stellt diese vor.

Der anschließende Markplatz bietet Gelegenheit, Angebote im 

Bereich Arbeit und Beschäftigung kennenzulernen und ins Ge-

spräch zu kommen.

Wir freuen uns auf Sie und einen regen Austausch!

09.30 Uhr

09:45 Uhr

11:30 Uhr

13:15 Uhr

15:00 Uhr

Kaffeepause

11:00 Uhr  

Pause mit Fingerfood

12:45 Uhr  


